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Maibaum-Aufstellung
in Widdig
Bei uns schmücken Kinder den Maibaum
Die KG Blau-Gold Hersel- Wid-
dig lädt zum Maiansingen auf
dem Widdiger Kirchplatz neben
der Freiwilligen Feuerwehr ein.
Maibaumaufstellung am 30.
April, ab 17 Uhr, nachdem alle
anwesenden Kinder diesen mit
Kreppbändern bunt geschmückt
haben.

Vebringt mit uns einen gemüt-
lichen Nachmittag und Abend
bei Essen, Trinken und
guter Laune.
Die Tanzmariechen der K.G.
werden an diesem Abend für
euch tanzen.
Wir freuen uns auf euren
Besuch. Von Kindern bunt geschmücktVon Kindern bunt geschmücktVon Kindern bunt geschmücktVon Kindern bunt geschmücktVon Kindern bunt geschmückt
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„Windräder dort, wo sie verträglich sind“
Rappelvolle LSV-Bürgerversammlung fordert Schonung der Ville

Gut 150 Besucher füllten am 17.
April die Aula des Mertener
Schulzentrums zum Start der Bür-
gerbeteiligung an der städtischen
Windenergie-Planung. Die Stadt
schlägt zwei Konzentrationszo-
nen für Windräder vor: Eine in
der Rheinebene bei Sechtem, die
andere auf der Ville in Höhe von
Merten, Rösberg, Hemmerich
und Waldorf.
LSV-Vorsitzender Michael Pacy-
na betonte die Notwendigkeit,
deutlich mehr Strom durch Wind-
kraft zu erzeugen. Er forderte,
den Bau von Windrädern auf Flä-
chen mit „geringeren negativen
Auswirkungen auf Anwohner, Er-
holungsgebiete sowie Land-
schafts- und Naturschutz zu kon-
zentrieren.“ Ein Vergleich beider
Konzentrationszonen ergab deut-
lich geringere Belastungen in der
Rheinebene. LSV-Vize Norbert
Brauner erläuterte die verbindli-
chen Vorgaben: Der Regierungs-
bezirk Köln soll 2,12 Prozent sei-
ner Fläche der Windkraft zur Ver-
fügung stellen. Die Konzentrati-
onszone bei Sechtem umfasst 2,8
Prozent des Stadtgebietes. Born-
heim plant aber 5,1 Prozent aus-
zuweisen. Pacyna verwies auf

Planungsmängel: Eine sachge-
rechte Abwägung sei weder beim
Landschaftsschutz noch beim Ar-
tenschutz erkennbar. Der Winde-
nergieerlass NRW empfiehlt, in
vorbelasteten Bereichen mit
Hochspannungsleitungen, Um-
spannwerken „Windenergieanla-
gen verstärkt zu bündeln und
dafür bisher nicht belastete, un-
gestörte Landschaftsbereiche zu
schonen.“
Der LSV wird in seiner Stellung-
nahme die Stadt darauf aufmerk-
sam machen. „Wir wollen
Rechtssicherheit in der Planung,
um unerwünschten Wildwuchs an
Windrädern zu vermeiden“, so
Pacyna.
Großen Beifall fand die Aufforde-
rung eines Besuchers, die Bür-
gerbeteiligung aktiv zu nutzen,
damit „unsere bisher unbelaste-
te Ville nicht durch Windräder und
Hochspannungsleitungen ent-
wertet und dem Artenschutz gro-
ßer Schaden zugefügt wird.“
Norbert Brauner: „Bliebe die Vil-
le unser wichtigstes Erholungs-
gebiet und ein Refugium für die
Natur, wären alle Bornheimer
Gewinner und niemand wäre ein
Verlierer.“

Volles Haus: Die Aula der Heinrich-Böll-Gesamtschule war rappelvoll.Volles Haus: Die Aula der Heinrich-Böll-Gesamtschule war rappelvoll.Volles Haus: Die Aula der Heinrich-Böll-Gesamtschule war rappelvoll.Volles Haus: Die Aula der Heinrich-Böll-Gesamtschule war rappelvoll.Volles Haus: Die Aula der Heinrich-Böll-Gesamtschule war rappelvoll.
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Walburgawoche mit tollem Programm
Aulos-Flötenquartett kommt
Bornheim-Walberberg. Die Wal-
burgawoche 2023 trägt das Mot-
to „Hoffnungs(w)orte: Habt Ver-
trauen - Ich bin es...“ und startet
am 1. Mai, um 20.30 Uhr mit einer
Maiandacht am Schwadorfer
Kreuz und einer Lichterprozessi-
on nach St. Walburga, wo eine
Begegnung auf dem Kirchplatz
den Tag beendet. Am Dienstag, 2.
Mai, ist um 18 Uhr Maiandacht
und um 18.30 Uhr Hl. Messe. Mitt-
wochs (3. Mai) feiert der pfarrli-
che Treff „Café Kännchen“ zehn-
jähriges Bestehen und lädt Groß
und Klein ab 15.30 Uhr zum Jubi-
läumskaffee (Walburgisstr. 9, Alte
Vikarie) ein. Am gleichen Tag um
19 Uhr startet ein Abendspazier-
gang mit biblischen und literari-
schen Impulsen (Treff: Kirchplatz).
Donnerstags, 4. Mai, um 16 Uhr
bietet Birgit Mellmann ein krea-
tives Angebot für Kinder im Haus

im Garten an: „Wir begegnen Je-
sus kreativ“. Ebenfalls am Don-
nerstag um 19.30 Uhr wird zur
Schnupperprobe beim Kirchen-
chor (Haus im Garten) geladen.
Musikalisches Highlight ist am
Freitag, 5. Mai, um 20 Uhr ein
Konzert in St. Walburga. Es gibt
große Musikwerke für Flöten mit
dem bekannten Aulos-Flötenquar-
tett unter dem Titel „Flötenklang
und Zauberwesen“. Der Eintritt
ist frei, Spenden willkommen. Am
Samstag, 6. Mai, startet um 14
Uhr ab Kirmesplatz eine Exkursi-
on nach Lüftelberg, um mehr über
die Verehrung der hl. Lüfthildis zu
erfahren. Geplant ist zudem die
Einkehr in einem Hofcafé und ein
Abstecher zur Wallfahrtskirche in
Buschhoven (Anmeldung erforder-
lich: 2227/81359). Höhe- und End-
punkt der Woche ist am Sonntag,
7. Mai, um 9.30 Uhr die Hl. Messe

Das Aulos-Quartett gastiert in St. Walburga. Foto: Hans-PeterDas Aulos-Quartett gastiert in St. Walburga. Foto: Hans-PeterDas Aulos-Quartett gastiert in St. Walburga. Foto: Hans-PeterDas Aulos-Quartett gastiert in St. Walburga. Foto: Hans-PeterDas Aulos-Quartett gastiert in St. Walburga. Foto: Hans-Peter
HerkenhöhnerHerkenhöhnerHerkenhöhnerHerkenhöhnerHerkenhöhner

mit anschließender Reliquienpro-
zession durch Walberberg. Danach
lädt die Gemiende zu einem klei-
nen Pfarrfest rund um das Haus
im Garten mit Grillwürstchen, ve-
getarischem Suppenangebot, süf-

figen Getränken sowie Kaffee und
Kleingebäck und Angeboten des
Eine-Welt-Ladens usw. ein. Infos
gibt es beim Vorsitzenden der
Walburga-Gemeinschaft
Hans Dieter Wirtz (02227/81359).
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13. Mai in Merten: Alles, was das Herz begehrt
Kinderflohmarkt und Mädels- und Frauenflohmarkt im Pfarrzentrum Merten locken
mit tollen Angeboten - Stöbern und Shoppen nach Herzenslust

Merten.Merten.Merten.Merten.Merten. An erneut über 30 Stän-
den kann beim 54. Kinderfloh-
markt am 13. Mai in der Zeit
von 11 bis 14 Uhr wieder nach
Herzenslust für coole Jungs und
hippe Mädchen gestöbert und
geshoppt werden. Neben Klei-
dung in den Größen 50 bis 176
warten vor allem Spielsachen
auf neue Besitzer. Gegründet
in den neunziger Jahren von
drei Mertener Frauen haben
Sonja Schumacher und Birgitta
Scholten diesen ganz besonde-
ren Markt nach einer Pause
2005 erfolgreich wieder ins Le-
ben gerufen. Seit einigen Jah-
ren vervollständigen Astrid
Brühl und Silvia Mager das
Orga-Team. Wenn die Kleinen
versorgt sind, sind die Mädels
und Frauen an der Reihe. Sollte
der Kleiderschrank zwar voll,
trotzdem „Nichts“ zum Anzie-
hen dabei sein, dann sind sie in
Merten genau richtig: Der 17.
Mädelsflohmarkt (16 bis 19 Uhr)
lockt Mädchen und Frauen von
11 bis 99 Jahren mit schönen
Dingen, die Frauen so brauchen:
Klamotten, Designer-Schnäpp-
chen, Schmuck, Schuhe, Ta-

schen, Lieblingsbücher, Acces-
soires und und und. Stöbern und
bummeln mit der besten Freun-
din und einem Glas Sekt in der
Hand an fast 40 Ständen - Herz,
was willst Du mehr. Zur Anpro-
be stehen Umkleidekabinen zur
Verfügung. Sowohl der Kinder-
wie auch der Mädelsflohmarkt
gehören mittlerweile zu den
bekannten Highlights im ge-
samten Vorgebirge. Beide Floh-
märkte verzeichnen von Jahr zu
Jahr mehr Anbieter und Gäste.
Natürlich sind auch Männer
gern gesehen. Im Mittelpunkt
beider Flohmärkte stehen Klei-
dung und Schuhe, aber auch
Spielzeug, Bücher, Dekorations-
artikel und viele andere Dinge
wechseln den Besitzer.
Allerdings ist Neuware verbo-
ten. „Wir haben einen ökolo-
gisch hohen Anspruch. Deshalb
darf nur Gebrauchtes angebo-
ten werden“ erläutert Scholten
das Grundprinzip. Und Schuma-
cher ergänzt: „Alles hat eine
zweite Chance verdient und
sollte nicht achtlos dem Müll
übergeben werden.“
Wer sich ad hoc nicht entschei-

den kann, ist in der begleiten-
den Cafeteria genau richtig.
Hier gibt es „Entscheidungshil-
fe“ in Form von frischen selbst-
gebackenen Leckereien und
Kuchen sowie dazu passenden
Getränken zu familienfreundli-
chen Preisen. Der Erlös kommt

Das Flohmarkt-Team hofft wieder auf einen großen Zuspruch im Mer-Das Flohmarkt-Team hofft wieder auf einen großen Zuspruch im Mer-Das Flohmarkt-Team hofft wieder auf einen großen Zuspruch im Mer-Das Flohmarkt-Team hofft wieder auf einen großen Zuspruch im Mer-Das Flohmarkt-Team hofft wieder auf einen großen Zuspruch im Mer-
tener Pfarrzentrum, wie im Herbst letzten Jahres. Foto: WDKtener Pfarrzentrum, wie im Herbst letzten Jahres. Foto: WDKtener Pfarrzentrum, wie im Herbst letzten Jahres. Foto: WDKtener Pfarrzentrum, wie im Herbst letzten Jahres. Foto: WDKtener Pfarrzentrum, wie im Herbst letzten Jahres. Foto: WDK

wiederum örtlichen Kinder- und
Jugendgruppen zugute.
Der Kinderflohmarkt findet von
11 bis 14 Uhr und der Mädels-
und Frauenflohmarkt von 16 bis
19 Uhr im Pfarrzentrum, Kreuz-
straße 54 in Bornheim-Merten
statt. (WDK)
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3.240 Ostereier wechselten den Besitzer
Traditionelles Ostereierschießen mit toller Beteiligung - Schützenkaiser hofft auf Nachfolger

HerselHerselHerselHerselHersel. Für drei bunte Eier gab
es auf Wunsch ein Überra-
schungsei. Dieses spezielle Her-
seler Angebot gehört beim tradi-
tionellen Ostereierschießen der
dortigen Sankt Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft am Palmsonntag
im Schützenheim am Alfterer Weg
einfach dazu. Überhaupt war es
laut Thomas Faßbender, Schüt-
zenkaiser seit 2018 im Rheinort,
ein toller Auftakt für ein
hoffentlich wieder fröhliches und
gelungenes Schützenjahr. Er hofft
übrigens darauf, dass es beim für
den Sommer geplanten Schüt-
zenfest eine neue Majestät ge-

ben wird, die ihm nach nun fünf
Amtsjahren nachfolgen und den
Thron besteigen wird.
Insgesamt wechselten 3.240 bunt
bemalte Ostereier an diesem
Frühlingstag die Besitzer. Zusätz-
lich gab es 144 Überraschungs-
eier und 20 Schokohasen. Um
letztere zu erbeuten, mussten
drei Zehner-Treffer auf einem
Spiegel erzielt werden - ein Un-
terfangen, das nicht einfach war,
gleichwohl für die treffsicheren
Herseler aber eine beherrschba-
re Herausforderung darstellte.
Natürlich standen den Schützen
erfahrene Vereinsmitglieder am

Die fünfjährige Mira und ihre Mutter Maike Reger ließen sich schonDie fünfjährige Mira und ihre Mutter Maike Reger ließen sich schonDie fünfjährige Mira und ihre Mutter Maike Reger ließen sich schonDie fünfjährige Mira und ihre Mutter Maike Reger ließen sich schonDie fünfjährige Mira und ihre Mutter Maike Reger ließen sich schon
einmal von Schützenkaiser Thomas Faßbender und Kassiererin Karineinmal von Schützenkaiser Thomas Faßbender und Kassiererin Karineinmal von Schützenkaiser Thomas Faßbender und Kassiererin Karineinmal von Schützenkaiser Thomas Faßbender und Kassiererin Karineinmal von Schützenkaiser Thomas Faßbender und Kassiererin Karin
Wierzoch die österlichen Preise zeigen. Fotos: WDKWierzoch die österlichen Preise zeigen. Fotos: WDKWierzoch die österlichen Preise zeigen. Fotos: WDKWierzoch die österlichen Preise zeigen. Fotos: WDKWierzoch die österlichen Preise zeigen. Fotos: WDK
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Schießstand zur Seite.
Unter den Ostereierjägern befan-
den sich auch Andrea und Her-
bert Kambeck, die in der vergan-
genen Session als Hersel-Uedor-
fer Prinzenpaar die Narren in den
Rheinorten regiert und verzückt
hatten. „Uns liegt nicht nur das
karnevalistische Brauchtum am
Herzen, sondern auch alle ande-
ren langjährigen und liebgewon-
nenen örtlichen Traditionen“, be-
richteten beide unisono. „Des-
halb ist es für uns eine Selbstver-
ständlichkeit, dass wir heute hier
dabei sind.“
Die ganz Kleinen konnten sich

im Korkenschießen üben, die et-
was Älteren durften zum Laser-
gewehr greifen und die Kinder
ab 10 Jahren konnten ihre Treff-
sicherheit mit einem Luftgewehr
testen. Mit einem herzhaften
Imbiss und selbstgebackenem
Kuchen sowie den dazu passen-
den Kalt- und Heißgetränken war
für das leibliche Wohl bestens
gesorgt.
2022 hatte die Bruderschaft
übrigens ihr 175-jähriges Beste-
hen begehen können und aus
diesem Anlass unter anderem das
Bezirksschützenfest des Bund
Vorgebirge ausgerichtet. (WDK)
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Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE Computertreff für Senioren

Nach der Osterpause lädt der
Seniorenbeirat der Stadt Born-
heim am Freitag, 5. Mai, um
15 Uhr zum nächsten „Compu-
tertreff für Senior:innen“ ins
Kardorfer Bürgerhaus,
Travenstraße 19, ein.
Jugendliche der Taschengeld-
börse zeigen älteren Men-

schen, wie man mit Handy, Tab-
let und Laptop umgeht. Am 5.
Mai haben Senior:innen wieder
die Möglichkeit, Fragen zu
Computer und mobilen Endge-
räten zu stellen und gemein-
sam mit den jugendlichen Ex-
perten bestehende Probleme zu
lösen.

Flohmarkt der Rappelkiste
Wir, die Elterninitiative Rappel-
kiste e.V. aus Merten, lädt Sie
herzlich zum Kinderflohmarkt
am 7. Mai von 10 bis 14 Uhr auf
den Bolzplatz oberhalb der Rap-
pelkiste (Broichgasse 71, 53332
Bornheim Merten) ein. Es wird

alles rund ums Kind angeboten
und für Ihr leibliches Wohl ist
mit frischer Metzgerbratwurst
vom Grill, selbstgebackenen
Kuchen und frischen Waffeln
bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Kunterbunter Spielenachmittag
zum Motto „Kinderserien“
Unter dem Motto „Kinderseri-
en“ findet am Mittwoch, 3. Mai,
in Roisdorf wieder der „Kunter-
bunte Spielenachmittag“ statt.
Von 15 bis 18 Uhr sind alle Kin-
der zwischen 6 und 12 Jahren
herzlich eingeladen, bei einem
bunten Programm aus Sport,
Spielen und Kreativangeboten
einen abwechslungsreichen
Nachmittag auf dem Spielplatz
an der Knippstraße zu verbrin-
gen. Zu diesem Anlass wird auch
die Straße selbst als „Spielstra-
ße auf Zeit“ gesperrt. Das Ange-

bot ist kostenfrei. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Bei anhaltendem Regen wird
die Veranstaltung auf den fol-
genden Mittwoch, 10. Mai, ver-
schoben. Verschiedene Kinder-
und Jugendeinrichtungen und
Institutionen, die im sogenann-
ten „Bunten Viertel“ tätig sind,
veranstalten den Kunterbunten
Spielenachmittag zweimal im
Jahr in Kooperation mit der Eu-
ropaschule Bornheim. Deren
Schülerinnen und Schüler eines
Pädagogikkurses können so ne-

ben dem theoretischen Unter-
richt selbst aktiv werden und
freizeitpädagogische Angebote
für Kinder vorbereiten und bei
der Veranstaltung anbieten.
Auch das Motto „Kinderserien“
haben die Schülerinnen und
Schüler nach vorheriger The-
mensammlung gemeinsam ge-
wählt. Damit die Kinder in eine
andere Welt abtauchen können,
sind die Angebote des Spielen-
achmittags auf das Motto abge-
stimmt. Ein Höhepunkt ist die
Tombola, für die die Schüler-

innen und Schüler in diesem Jahr
Kuscheltiere gesammelt haben,
um diese an die Kinder weiter
zu verschenken. Der Kunterbun-
te Spielenachmittag wird von der
Stiftung „Rückenwind Alfter-
Bornheim e. V.“ finanziell unter-
stützt. Veranstalter sind das
Stadtteilbüro Bornheim (Katho-
lische Jugendagentur Bonn
gGmbH), die Abteilung Jugend-
förderung der Stadt Bornheim,
das Städtische Familienzentrum
„Haus Regenbogen“ und die
Europaschule Bornheim.

70- und 60-jähriges Bestehen
Löscheinheit Dersdorf der Freiwilligen Feuerwehr Bornheim
Vom 3. bis 4. Juni feiert die Löschein-
heit Dersdorf der Freiwilligen Feuer-
wehr Bornheim ihr 70-jähriges Be-
stehen sowie das 60-jährige Beste-
hen ihrer Jugendfeuerwehr.

Programm am 3. Juni ab 18 Uhr:
Gemütlicher Abend mit Liveauftritt:
Cologne Unplugged, DJ Jan Windeck
Programm am 4. Juni ab 11 Uhr,
Familientag:

Ansprachen und Gratulationen
Erbsensuppe aus der
Gulaschkanone
Leistungsnachweis
Feuerwehrjugend

Kinderschminken
Aktivitäten für Kinder
Große Fahrzeugausstellung
Eintritt frei
Gerätehaus Dürerstraße
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6. Mai: „Offene Ateliers“
im Kunsthof Merten

Neuwahlen im Bezirksverband Bund Vorgebirge
Am 3. April fand die Jareshauptver-
sammlungversammlung des Be-
zirksverbandes Bund Vorgebirge im
Schützenhaus der St. Sebastianuns
Schützenbruderschaft Roisdorf statt.
Neben den Vertretern der Bruder-
schaften konnte Bezirksbundesmeis-
ter Gottfried Schmitz konnten auch
die Bezirkskönigin Sonja Reuter, Be-
zirkspräses Silvio Eick und der Eh-
renbezirksschießmeister Willi Schee-
ben begrüßt werden. Nach der Be-
grüßung gab Gottfried Schmitz ei-
nen kurzen Rückblick auf das Jahr
2022. Es folgten die Berichte des
Bezirksschießmeisters Josef Müller,
des Bezirksjungschützenmeisters
Hans-Josef Alef, des Kassierers Sab-
rina Nawroki. Nach dem Bericht der
Kassenprüfer wurde der Vorstand
einstimmig entlastet. Bezirksbun-
desmeister Gottfried Schmitz be-
dankte sich bei dem Stv. Bezirks-
bundesmeister Michael Kusche und
dem Bezirksschießmeister Josef
Müller und seinem Stellvertreter Jür-
gen Döring für die über die Jahre
geleistete Arbeit im Bezirksvorstand.
Die Drei stellten sich auf eignen
Wunsch nicht mehr zur Wahl. Tur-
nusmäßig, eine Wahlperiode dauert
drei Jahre, schritt man zu den Neu-
wahlen. Gottfried Schmitz als Be-
zirksbundesmeister, Sabrina Nawro-
ki (Kassierer) und Ralf Laufenberg
als Stv. Schrift- und Protokollführer
in ihren Ämtern bestätigt. Zum neu-
en Stv. Bezirksbundesmeister wur-
de mit Pascal Krämer aus Kardorf,
einer der jüngsten im Vorstand, ge-

wählt. Schrift- und Protokollführer,
nach drei Jahren der Vakanz, wurde
Manuela Schmitz-Gerhardt aus Ba-
dorf und Annemarie Muhr Stv. Kas-
siererin.
Bei den Bezirksschießmeistern gab
es einen kompletten Umbruch, da
die bisherigen nicht mehr zur Wahl
standen. Neuer Bezirksschießmeis-
ter wurde Stefan Walraf aus Nette-
koven, zu seinen Stellvertretern wur-
den Tanja Klein (Merten) und Ferdi
Jonen (Nettekoven) gewählt. Die von
den Jungschützenmeistern neu ge-

wählte Bezirksjungschützenmeiste-
rin Vanessa Klein und ihr Stellvertre-
ter Hans Josef Alef wurde bestätigt.
Erfreulich war, dass der Vorstand im
Hinblick auf die Zukunft stark ver-
jüngt werden konnte. Nach den Wah-
len gab es kurze Stellungnahmen
zum kommenden Bezirksjungs-
chützentag in Hersel und dem Be-
zirksschützenfest in Roisdorf. Eine

erfreuliche Mitteilung kam vom Ba-
dorfer Brudermeister Markus Brock
mitteilte, das die Badorfer Bruder-
schaft als Ausrichter für das Bezirks-
schützenfest 2024 bereitstehe.
Zum Schluss bedankte sich Bezirks-
bundesmeister Gottfried Schmitz für
das zahlreiche erscheinen und den
harmonischen Verlauf der
Versammlung.

Der neue Bezirksvorstand nach der Wahl: (v.l.) Hans-Josef Alef, Bezirkspäses Pfr. Silvio Eick, Vanessa Klein,Der neue Bezirksvorstand nach der Wahl: (v.l.) Hans-Josef Alef, Bezirkspäses Pfr. Silvio Eick, Vanessa Klein,Der neue Bezirksvorstand nach der Wahl: (v.l.) Hans-Josef Alef, Bezirkspäses Pfr. Silvio Eick, Vanessa Klein,Der neue Bezirksvorstand nach der Wahl: (v.l.) Hans-Josef Alef, Bezirkspäses Pfr. Silvio Eick, Vanessa Klein,Der neue Bezirksvorstand nach der Wahl: (v.l.) Hans-Josef Alef, Bezirkspäses Pfr. Silvio Eick, Vanessa Klein,
Ralf Laufenberg, Manuela Schmitz-Gerhardt, Sabrina Nawroki, Pascal Krämer, Annemarie Muhr, StephanRalf Laufenberg, Manuela Schmitz-Gerhardt, Sabrina Nawroki, Pascal Krämer, Annemarie Muhr, StephanRalf Laufenberg, Manuela Schmitz-Gerhardt, Sabrina Nawroki, Pascal Krämer, Annemarie Muhr, StephanRalf Laufenberg, Manuela Schmitz-Gerhardt, Sabrina Nawroki, Pascal Krämer, Annemarie Muhr, StephanRalf Laufenberg, Manuela Schmitz-Gerhardt, Sabrina Nawroki, Pascal Krämer, Annemarie Muhr, Stephan
Walraf, Tanja Klein, Ferdi John, Gottfried SchmitzWalraf, Tanja Klein, Ferdi John, Gottfried SchmitzWalraf, Tanja Klein, Ferdi John, Gottfried SchmitzWalraf, Tanja Klein, Ferdi John, Gottfried SchmitzWalraf, Tanja Klein, Ferdi John, Gottfried Schmitz

MertenMertenMertenMertenMerten. Nach dem „Frühlingserwa-
chen im Vorgebirge“ öffnen die
KünstlerInnen Maria Dierker, Ra-
phael Ginbar, Christine Köhler, Sig-
rid Rauscher, Regina Thorne und
Birgit Wenninghoff am Samstag, 6.
Mai, in der Zeit von 14 bis 18 Uhr
erneut ihre Ateliers und geben Ein-

blicke in ihr aktuelles Schaffen und
die Atelieratmosphäre. Alle Kunst-
freunde und -interessierte sind zum
Besuch und zu Gesprächen herzlich
eingeladen. Kunsthof Merten, Wag-
nerstraße 12, 53332 Bornheim-
Merten, Telefon 02227/82783,
www.kunsthof-merten.org (WDK)
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Tagung
unter dem
Motto
„Freunde
des
Friedens“
Jehovas Zeugen aus Bornheim la-
den zu ihrer Tagung mit dem The-
ma „Freunde des Friedens“ am 7.
Mai ein (Kongresssaal Alfred-No-
bel-Str. 3, 55411 Bingen am
Rhein). Vorträge und Interviews
beinhalten praktische Tipps, wie
man ein friedliches Leben mit der
Familie und mit anderen führen
kann. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und es finden keine Geld-
sammlungen statt. Mehr auf
jw.org, Suchbegriff „Freunde des
Friedens“.

Ehrenmal erstrahlt in neuem Glanz
Männerverein reinigte Kriegerdenkmal - Brauchtumspflege wird großgeschrieben

HerselHerselHerselHerselHersel. Jährlich rückt der Män-
nerverein „Einigkeit“ Hersel/Ue-
dorf (MV) mit geeigneten Pflege-
geräten an, um das Kriegerdenk-
mal an der Kreuzung Rheinstra-
ße/Nahestraße fit für das Früh-
jahr und den Sommer zu machen.
Dass das auch in diesem Jahr not-
wendig war, konnte jeder, der vor-
beikam, sehen. Und so ließen es
sich zehn Männer und Helfer um
den Vorsitzenden Jacky Englän-
der nicht nehmen, rund drei Stun-
den nicht nur das Denkmal, son-
dern auch den umliegenden Raum
zu säubern, das wuchernde Grün

in Façon zu stutzen, Unkraut zu
jäten und auch den vorliegenden
Bürgersteig mit den dazugehöri-
gen Baumflächen in Ordnung zu
bringen. Praktisch unterstützt
wurden sie dabei vom Junggesel-
lenverein „Einigkeit“ und mit ei-
nem kleinen Imbiss der Bäckerei
Wenseler sowie den passenden
Kaltgetränken der Gaststätte „Im
Stübchen“.
Seit rund zehn Jahren praktiziert
der MV jährlich die Kreuz-Pflege,
die laut Kassierer Alexander Wei-
ler normalerweise zu den Aufga-

ben der Stadt Bornheim gehört.
In naher Zukunft dürfte auch eine
Grundreinigung des Denkmals
wieder fällig werden.
Der MV hat derzeit rund 100 Mit-
glieder. Seine Hauptaufgabe sieht
er in der Brauchtumspflege im Ort
und die aktive Teilnahme am dörf-
lichen Geschehen. Im Karneval ist
seine Veranstaltung „Kaffee-
klatsch“ unverzichtbarer Bestand-
teil des närrischen Treibens in den
Rheinorten. Ein weiterer Höhe-
punkt ist die gemeinsam mit den
Junggesellen ausgerichtete Kir-

mes Anfang September.
Das Denkmal besteht aus einem
niedrigen Obelisken auf kräfti-
gem Sockel, der an seinen vier
Seiten je eine Marmortafel mit
Inschriften beziehungsweise Na-
men der Gefallenen/Vermissten
trägt. Der Obelisk selber ist an
seinen vier Seiten durch Reliefs
von Kriegsgeräten, preußischem
Adler und Eisernem Kreuz ver-
ziert. Den Inschriften zufolge ist
das Denkmal nach dem Krieg
1870/71 errichtet und später er-
gänzt worden. (WDK)

Es gab viel zu tun, um das Denkmal-Umfeld auf Vordermann zu bringen.Es gab viel zu tun, um das Denkmal-Umfeld auf Vordermann zu bringen.Es gab viel zu tun, um das Denkmal-Umfeld auf Vordermann zu bringen.Es gab viel zu tun, um das Denkmal-Umfeld auf Vordermann zu bringen.Es gab viel zu tun, um das Denkmal-Umfeld auf Vordermann zu bringen.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

MV-Mitglieder und Freunde waren am 22. April rund drei Stunden imMV-Mitglieder und Freunde waren am 22. April rund drei Stunden imMV-Mitglieder und Freunde waren am 22. April rund drei Stunden imMV-Mitglieder und Freunde waren am 22. April rund drei Stunden imMV-Mitglieder und Freunde waren am 22. April rund drei Stunden im
Einsatz.Einsatz.Einsatz.Einsatz.Einsatz.
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein brei-
tes Sortiment an Belgischen Spe-
zialbiere und hier schlägt das Herz
eines jeden Biertrinker höher.
Die Kombination einer jahr-hun-
dertealten Biertradition und der

heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden interna-tionalen Bierwett-
bewerben ab.

Zur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immer
mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand in Mesopotamien im Jah-
re 9000 vor Christus. Über Ägyp-
ten und das Römische Reich ge-
langt das Bier bis zu den Galliern.
Bierbrauen war anfangs eine Haus-
haltsarbeit für Frauen.
Abteien and Mönche.

Im Frühmittelalter entwickelten
sich Abteien zu Wissenszentren
für Landwirtschaft, Viehzucht und
Handwerke, darunter das Brau-
en. Da die Wasserqualität so
schlecht war, durften die Mönche
in begrenztem Umfang das regio-
naltypische Getränk zu sich neh-
men. In unseren Gefilden ent-
schied man sich für das Brauen
von Bier. Dank der Mönche entwi-
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ckelte sich Bierbrauen von einer
Haushalts- zu einer Hand-werks-
tätigkeit.

Und so wurde die Braukunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende
wächst das Interesse an authen-
tischen Spezialbieren. Den be-
kanntesten und populärsten Bier-
marken, die intensiv von Marke-
ting und PR unterstützt werden,
stehen Trappistenbiere - die we-
gen der praktizierten Produkti-
onsbeschränkung lang-sam aber
sicher immer exklusiver werden
- und charaktervolle Spezialbie-
re lokaler und fa-miliärer Braue-
reien gegenüber. In den letzten
Jahren kommen immer mehr Hob-
by-brauer mit ihren Bieren
hervor. Diese werden in kleine-

rem Umfang direkt oder in einem
örtlichen Gastronomiebetrieb
verkauft.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ ParacelsusParacelsusParacelsusParacelsusParacelsus
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl
an belgischen und internationa-
len Spezialbieren. Ideal sind auch
die Ge-schenkverpackungen.
Schauen Sie vorbei hier findet
nicht nur der Bierkenner was
Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18.30 Uhr auch
sonntags.
Kleiner Tipp, direkt nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler hier
können Sie nicht nur gutes belgi-
sches Bier genießen, sondern auch
den herrlichen belgischen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden

Sie unter:
www.grenzgenuss.net

Roisdorfer Tanz in den Mai und Familienfest
Nachdem der Maiclub Roisdorf
e.V. sein erstes Fest in 2022 mit
nur vierwöchigem Vorlauf nach
der Vereinsgründung erfolgreich
durchführen konnte, möchten
wir zu unserem diesjährigen
Tanz in den Mai kombiniert mit
einem Familienfest am Sonntag,
30. April, ab 14.30 Uhr herzlich
auf den Dorfplatz in Roisdorf ein-
laden. Neben Kaffee und Kuchen
haben wir uns für die Jüngsten
etwas Neues ausgedacht. Die-
ses Jahr wird erstmalig auch ein
Kindermaibaum gestellt, der
dann von den Kindern der Kölsch
AG in rheinischer Mundart auch
besungen wird. Eine Hüpfburg,
Kinderschminken sowie Pin- und

Buttonherstellung werden für ei-
nen lebhaften Nachmittag sor-
gen. Eine Popcornmaschine ist,
nach der positiven Resonanz des
Vorjahres, auch wieder mit
dabei. Gegen 17.30 Uhr werden
die Musikfreude Roisdorf tradi-
tionell eine musikalische Dar-
bietung Ihres Repertoires zei-
gen, bevor Sie zum Aufstellen
des Dorfmaibaum nach traditio-
neller Art aufspielen. Danach
werden DJ Marcel & Sven den
Tanz in den Mai musikalisch in-
szenieren. Für das leibliche Wohl
wird selbstverständlich gesorgt
sein. Den Biergarten Charakter
des letzten Jahres möchten wir
beibehalten, wobei es ausrei-

chend überdachte Fläche in ei-
nem größeren Festzelt geben
wird. Eine Sektbar mit entspre-
chender Auswahl wartet
ebenfalls auf unsere Gäste.
Unser Verein hat aktuell bereits
mehr als 80 aktive Mitglieder,

Jahreshauptversmmlung
des TuS Roisdorf

wobei unser jüngstes Mitglied
erst 2,5 Jahre alt ist. Frühzeitig
möchten wir die Jugend an die
Tradition heranführen, um so-
mit auch langfristig die Traditi-
on des Tanz in den Mai in Rois-
dorf zu erhalten.

Der TuS Roisdorf 1932 e.V. hält
am Freitag, 5. Mai, seine Jah-
reshauptversammlung um 19
Uhr im Vereinsheim Ehrental
100 ab. Die Einladung mit den
Tagesordnungspunkten finden

Sie auf unserer Homepage tus-
roisdorf.de
Unter anderem findet die Neu-
wahl des Vorstandes statt.
gez.
Der Vorstand
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Erlebnisreiche Fahrradtour für die ganze Familie
Am 7. Mai startet die 14. Frühlingsaktion „Alfter bewegt“ - Radeln-Genießen-Gewinnen -
11 Stationen warten auf Radler und Besucher

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. Die diesjährige Strecke
der mittlerweile weit über die
Grenzen der Gemeinde Alfter hi-
naus bekannten und beliebten
Fahrradtour „Alfter bewegt“
bietet erneut tolle und einzigar-
tige Aus- und Einblicke. Auf den
verkehrsarmen Wegen können
die Teilnehmer kulturellen Spu-
ren folgen und kulinarische
Schätze probieren. Die teilneh-
menden Partnerbetriebe haben
dafür attraktive Programme für
Jung und Alt zusammengestellt.
Alle elf Stationen können indi-
viduell angefahren werden. Auch
bietet sich die Tour für Wande-
rungen an.
„Wenn der Wettergott mitspielt,
werden wir einen tollen Tag er-
leben“, war sich Maryla Gün-
ther, Leiterin des Bürgermeis-
ter-Büro, bei der Vorstellung der
Veranstaltung im Rahmen eines
Pressegesprächs sicher. Zusam-
men mit Alfters Wirtschaftsför-
derin Ursula Schüller und in Ko-
operation mit dem Gewerbever-
ein Alfter der Rhein-Voreifel
Touristik (RVT) und dem Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-Club
(ADFC) zeichnet Günther für den
diesjährigen Rundkurs verant-
wortlich. Traditionell startet die
Tour um 11 Uhr auf dem Platz
vor der Öffentlichen Bücherei
Sankt Matthäus am Hertersplatz
in Alfter-Ort. Hier beginnt auch
kurz nach 11 Uhr die in bewähr-
ter Weise geführte Rad-Tour des
ADFC. Von dort geht es zum
Möbelhaus Kurth (Landgraben
43), wo neben der Präsentation
der neuesten Küchen- und Wohn-
trends kleine frisch zubereitete
mediterrane Köstlichkeiten die
Radler für die folgende „Berge-
tappe“ stärken. „Fahrrad-Früh-
ling-Freude“ heißt es anschlie-
ßend bei der Genuss-Schule Alf-
ter (Brunnenstraße 44), wo eine
Schulspeisung mit Tradition auf
dem Programm steht. Anschlie-
ßend lockt die Galerie Conrad
(Oberdorf14) mit einer Skulptu-
renausstellung im Garten und
einer Kunstausstellung. Der Na-
turhof Wolfsberg (In der Asbach
44) lockt mit 40 selbstgebacke-
nen Kuchen und informiert bei
sachkundigen Betriebsführun-
gen, was ein Obstbaubetrieb ei-

gentlich macht. Beim Bio-Be-
trieb Burg Ramelshoven (Burg-
straße 28) dreht sich alles um
ökologisch erzeugte Rind-
fleischprodukte inklusive Stall-
führung mit Einblick in die Mut-
terkuhhaltung. Danach geht es
weiter zu Fahrrad Strack in Wit-
terschlick (Hauptstraße 232), wo
„Fit in die Rad-Saison 2023 -
aber sicher!“ Hauptthema ist.
Auf dem dortigen Dorfplatz prä-
sentiert der Gewerbeverein Alf-
ter seine Aktion „Regional Alf-
ter - Kaufen und Arbeiten vor
Ort“, kurz: REGIONALFTER, wo
sich Unternehmen präsentieren,
Fach- und Nachwuchskräfte ak-
quirieren und aktiv netzwerken
können. Beim Stellwerkmuse-
um Bahnhof Witterschlick (Ser-
vaisstraße 34) ist der „Lummer-
land-Brunnen“, die Modellbahn,
das Stellwerkmuseum und das
Trauzimmer zu besichtigen. Das
Alanus Café der Alanus Hoch-
schule & Werkhaus (Campus I,
Johannishof, Lohheckenweg),
das am 30. April seine Sommer-
saison eröffnete, lädt zum Ver-
weilen bei Kunst, Natur und Ge-
nießen ein. Dort informiert auch
der RVT über die Rheinische
Apfelroute und weitere Erleb-
nistouren und -stationen in der
Region. Anschließend geht es
zurück nach Alfter-Ort. Dort bie-
ten der Hofladen Mandt (Tau-
benweiherweg 4), erntefrischen
Produkte aus eigenem Anbau
und die dort beheimatete Gelis
Kaffee Ecke Kaffee und Kuchen,
gebacken nach alter Hand-
werkstradition. Den Abschluss
bildet dieses Jahr das „Haus der
Alfterer Geschichte“ (Herters-
platz 19), wo sich seine Arbeits-
kreise mit der Ausstellung „Ge-
schichte lebt - Vom Wasser bis
zum Rebellenblut“ präsentie-
ren. Natürlich können die Sta-
tionen auch in beliebig anderer
Reihenfolge angefahren wer-
den. Ausdauer wird auch dieses
Jahr wieder belohnt: Wer alle
Stationen besucht und sich dort
die Teilnehmerkarte abstem-
peln lässt, kann beim Stempel-
karten-Gewinnspiel mit etwas
Glück einen der fünf attrakti-
ven Preise der Alfterer Betriebe
gewinnen. (WDK)

Repräsentanten der Gemeinde, der teilnehmenden Betriebe und PartnerRepräsentanten der Gemeinde, der teilnehmenden Betriebe und PartnerRepräsentanten der Gemeinde, der teilnehmenden Betriebe und PartnerRepräsentanten der Gemeinde, der teilnehmenden Betriebe und PartnerRepräsentanten der Gemeinde, der teilnehmenden Betriebe und Partner
präsentierten die 14. Frühlingsaktion „Alfter bewegt“ im Alftererpräsentierten die 14. Frühlingsaktion „Alfter bewegt“ im Alftererpräsentierten die 14. Frühlingsaktion „Alfter bewegt“ im Alftererpräsentierten die 14. Frühlingsaktion „Alfter bewegt“ im Alftererpräsentierten die 14. Frühlingsaktion „Alfter bewegt“ im Alfterer
Rathaus. Fotos: WDKRathaus. Fotos: WDKRathaus. Fotos: WDKRathaus. Fotos: WDKRathaus. Fotos: WDK

Erstmals ist die Rinderzucht Hof Frizen (Burg Ramelshoven) bei derErstmals ist die Rinderzucht Hof Frizen (Burg Ramelshoven) bei derErstmals ist die Rinderzucht Hof Frizen (Burg Ramelshoven) bei derErstmals ist die Rinderzucht Hof Frizen (Burg Ramelshoven) bei derErstmals ist die Rinderzucht Hof Frizen (Burg Ramelshoven) bei der
Frühlingsaktion dabei.Frühlingsaktion dabei.Frühlingsaktion dabei.Frühlingsaktion dabei.Frühlingsaktion dabei.

Traditionsgemäß startet die Fahrrad-Tour vor der Öffentlichen BüchereiTraditionsgemäß startet die Fahrrad-Tour vor der Öffentlichen BüchereiTraditionsgemäß startet die Fahrrad-Tour vor der Öffentlichen BüchereiTraditionsgemäß startet die Fahrrad-Tour vor der Öffentlichen BüchereiTraditionsgemäß startet die Fahrrad-Tour vor der Öffentlichen Bücherei
am Hertersplatz in Alfter-Ort.am Hertersplatz in Alfter-Ort.am Hertersplatz in Alfter-Ort.am Hertersplatz in Alfter-Ort.am Hertersplatz in Alfter-Ort.
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Demnächst in der VHS Bornheim / Alfter
Kochen nach LandfrauenartKochen nach LandfrauenartKochen nach LandfrauenartKochen nach LandfrauenartKochen nach Landfrauenart
Ort: Bornheim, Europaschule
große Lehrküche, Goethestr. 1
Termin: Dienstag, 2. Mai,
18 bis 21.30 Uhr
Bravissimo! Italienisch lernenBravissimo! Italienisch lernenBravissimo! Italienisch lernenBravissimo! Italienisch lernenBravissimo! Italienisch lernen
mit Opernarien - Stufe mit Opernarien - Stufe mit Opernarien - Stufe mit Opernarien - Stufe mit Opernarien - Stufe A2/B1A2/B1A2/B1A2/B1A2/B1
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude,
Alter Weiher 2

Termin: Freitag, 5. Mai, 18.15
bis 19.45 Uhr, bis Freitag,
19. Mai
Shodo - Die Kunst der japani-Shodo - Die Kunst der japani-Shodo - Die Kunst der japani-Shodo - Die Kunst der japani-Shodo - Die Kunst der japani-
schen Kalligrafieschen Kalligrafieschen Kalligrafieschen Kalligrafieschen Kalligrafie
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude,
Alter Weiher 2
Termin: Samstag, 6. Mai,
13 bis 17 Uhr

Für alle Veranstaltungen ist
eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen sind möglich:
• schriftlich (Alter Weiher 2,

53332 Bornheim)
• über die Homepage

www.vhs-bornheim-
alfter.de

• oder persönlich in der Ge-

schäftsstelle der VHS Born-
heim/Alfter.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht möglich, die
Mitarbeiter(innen) beantworten
aber gerne Fragen und infor-
mieren über die Veranstaltun-
gen (Tel. 02222/945-460)

Frühlingserwachen im Vorgebirge
Radtour zu den regionalen Kostbarkeiten
Die Heimat noch besser kennen-
lernen, dabei die Natur genießen
und regionale Produkte probieren
- das „Frühlingserwachen im Vor-
gebirge“ bietet am 30. April Spaß,
Genuss und interessante Einbli-
cke für Groß und Klein. Die belieb-
te Fahrradtour führt auf rund 34
Kilometern zu zehn Landwirt-
schaftsbetrieben und Kunststätten
im Bornheimer Stadtgebiet. Die
geführte ADFC-Tour startet nach
der offziellen Eröffnung um 11 Uhr

beim BioBauer Palm, Bornheimer
Straße 30, 53332 Bornheim-Uedorf.
Wer möchte, kann alle Höfe auch
auf eigene Faust anfahren. Alle teil-
nehmenden Betriebe bieten am 30.
April von 11 bis 17 Uhr auch Hof-
verkauf an.
Eine digitale Karte und den GPX-
Track zur Route gibt es auf der
Webseite der Stadt Bornheim un-
ter www.bornheim.de/fruehlingser-
wachen. Dort steht auch der Flyer
mit Gewinnspiel zum Download zur

Verfügung. Der Flyer liegt zudem
im Bornheimer Rathaus, Rathaus-
straße 2, und bei den teilnehmen-
den Höfen und Kunststätten aus.
Zu gewinnen gibt es acht prall ge-
füllte Präsentkörbe der Bornhei-
mer Höfe.
Das Frühlingserwachen im Vorge-
birge ist eine der besonderen Akti-
onen der Bornheimer Frühlings- und
Spargelwochen, die die Stadt Born-
heim, Bornheimer Betriebe, Kunst-
höfe und Vereine bis zum 24 Juni

anbieten. Eine Übersicht aller Früh-
lings- und Spargelwochen-Aktio-
nen sind im Internet abrufbar un-
ter: www.bornheim.de/bornheimer-
fruehlings-und-spargelwochen.
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Neue und bleibende Vorstände in CDU-Ortsverbänden
Gleich in drei CDU-Ortsverbänden
fanden kürzlich Neuwahlen statt.
Dabei wurden teilweise neue Vor-
stände gewählt und teilweise bis-
herige Vorstände bestätigt.
Im Ortsverband Bornheim über-
nimmt Norbert Nettekoven den
Vorsitz. Er wird unterstützt von
Elmar Dalitz als Stellvertreter.
Matthias Schmitz wird Schriftfüh-
rer. Neu im Vorstand ist Rosi Gü-
telhöfer als Beisitzerin. Ebenfalls

als Beisitzer vervollständigen Mi-
chael Söllheim und Matthias Win-
genbach den Vorstand.
Der Ortsverband Brenig wird zu-
künftig von Norbert Pesch geführt.
Werner Schmitz ist stellvertreten-
der Vorsitzender. Als Schriftführer
wurde Manfred Cichos bestätigt.
Er wird zukünftig von Gerd Urfey
unterstützt. Michael Jasper, Chris-
tian Mandt und Marius Urfey un-
terstützen als Beisitzer den

Vorstand.
Schließlich wurde auch im Orts-
verband Waldorf neu gewählt. Im
Amt bestätigt wurde Hans-Josef
Niedecker. Er wird zukünftig von
Margarete Ribbecke als stellver-
tretende Vorsitzende unterstützt.
Schriftführer bleibt Franz Klein.
Kassierer bleibt Günter Knapst-
ein. Helga Bandel und Josef Förs-
ter wurden als Beisitzer gewählt.
Alle neu gewählten Vorsitzenden
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bedankten sich bei den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern,
insbesondere bei den vorherigen
Vorsitzenden, für die geleistete
Arbeit.
Die CDU Bornheim ist in allen
Ortsteilen mit Ortsverbänden ver-
treten. So werden die Anliegen
der Bürgerinnen und Bürger vor
Ort aufgenommen und in die poli-
tischen Gremien hineingetragen.

Sascha Mauel
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SPD: Grüne Pfeile für den Radverkehr
Erfolgreiche Initiative - Antrag fast einstimmig beschlossen

Mit Änderung der Straßenver-
kehrsordnung ist seit 2020 der
Einsatz eines grünen Pfeils nur
für Radfahrende möglich. Diese
dürfen dann an Kreuzungen mit
grünem Pfeil auch bei roter Am-

pelschaltung rechts abbiegen, so-
fern sie anhalten, warten bis die
Kreuzung frei ist und niemanden
gefährden.
Auf Auf Auf Auf Auf AntrAntrAntrAntrAntrag der SPD-Fag der SPD-Fag der SPD-Fag der SPD-Fag der SPD-Frrrrraktion hataktion hataktion hataktion hataktion hat
der Mobilitätsausschuss jetztder Mobilitätsausschuss jetztder Mobilitätsausschuss jetztder Mobilitätsausschuss jetztder Mobilitätsausschuss jetzt

nahezu einstimmig die Stadtvernahezu einstimmig die Stadtvernahezu einstimmig die Stadtvernahezu einstimmig die Stadtvernahezu einstimmig die Stadtver-----
waltung beauftragt, die Einfüh-waltung beauftragt, die Einfüh-waltung beauftragt, die Einfüh-waltung beauftragt, die Einfüh-waltung beauftragt, die Einfüh-
rung des grünen Pfeils für Rad-rung des grünen Pfeils für Rad-rung des grünen Pfeils für Rad-rung des grünen Pfeils für Rad-rung des grünen Pfeils für Rad-
fahrende zu prüfen und konkretefahrende zu prüfen und konkretefahrende zu prüfen und konkretefahrende zu prüfen und konkretefahrende zu prüfen und konkrete
Umsetzungsvorschläge für dasUmsetzungsvorschläge für dasUmsetzungsvorschläge für dasUmsetzungsvorschläge für dasUmsetzungsvorschläge für das
Bornheimer Stadtgebiet zuBornheimer Stadtgebiet zuBornheimer Stadtgebiet zuBornheimer Stadtgebiet zuBornheimer Stadtgebiet zu
machen.machen.machen.machen.machen.
Der SPD Bornheim ist es wichtig,
dass dabei vor allem die Sicher-
heit aller
Verkehrsteilnehmer*innen be-
rücksichtigt wird. Deshalb sollen
Kreuzungen ausgewählt werden,
die übersichtlich und sicher genug
sind, Fußverkehr rechtzeitig zu
erkennen. Durch die Einführung
des grünen Pfeils für Radfahrende
können auch Gefahren, die durch
den Abbiegeverkehr entstehen -
insbesondere durch LKW - redu-
ziert werden.
„Die Einführung von grünen „Die Einführung von grünen „Die Einführung von grünen „Die Einführung von grünen „Die Einführung von grünen Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-

biegepfeilen für Radfahrende istbiegepfeilen für Radfahrende istbiegepfeilen für Radfahrende istbiegepfeilen für Radfahrende istbiegepfeilen für Radfahrende ist
ein weiterer Schritt, um das Rad-ein weiterer Schritt, um das Rad-ein weiterer Schritt, um das Rad-ein weiterer Schritt, um das Rad-ein weiterer Schritt, um das Rad-
fahren attraktiver zu gestalten -fahren attraktiver zu gestalten -fahren attraktiver zu gestalten -fahren attraktiver zu gestalten -fahren attraktiver zu gestalten -
neben dem schnelleren Fortkom-neben dem schnelleren Fortkom-neben dem schnelleren Fortkom-neben dem schnelleren Fortkom-neben dem schnelleren Fortkom-
men wird auch die Sicherheit beimmen wird auch die Sicherheit beimmen wird auch die Sicherheit beimmen wird auch die Sicherheit beimmen wird auch die Sicherheit beim
Abbiegen steigen“,Abbiegen steigen“,Abbiegen steigen“,Abbiegen steigen“,Abbiegen steigen“, so der ver-
kehrspolitische Sprecher Thomas
Schmitz.
Die verbesserte Sicherheit durch
grüne Pfeile wurde bereits in Un-
tersuchungen der Bundesanstalt
für Straßenwesen (BASt) bestä-
tigt: https://www.adfc.de/neuig-
keit/pilotversuch-zum-gruenpfeil
Auch die Nachbarkommune Bonn
hat mit der bereits erfolgten Ein-
führung der „grünen Pfeile“ gute
Erfahrungen gesammelt. Die SPD-
Fraktion wird sich auch weiterhin
für eine deutliche Versserung der
Bedingungen für Radfahrende ein-
setzen.

Wilfried Hanft
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So weit die Reifen tragen
Darauf sollten Motorradfahrer bei der Pflege der Bikebereifung achten
Das Gefühl der Freiheit im Sat-
tel genießen, mit jedem Kilo-
meter Straße den Alltag weiter
hinter sich lassen: Passionierte
Motorradfahrer lieben dieses
Gefühl. Bei aller Abenteuerlust
darf natürlich die Sicherheit
nicht auf der Strecke bleiben.
Dafür sorgen Biker, indem sie
ihre Maschine regelmäßig war-
ten und pflegen sowie
insbesondere auf Bremsen, Be-
leuchtung und Reifen regelmä-
ßig ein wachsames Auge wer-
fen. Schließlich sollen die Gum-
mis für guten Grip in jeder Situ-
ation sorgen und sollten sich
daher stets in sehr gutem Zu-
stand befinden.
Rechtzeitig für neue GummisRechtzeitig für neue GummisRechtzeitig für neue GummisRechtzeitig für neue GummisRechtzeitig für neue Gummis
sorgensorgensorgensorgensorgen
Für Biker gibt es kaum Schöne-
res als eine Tagestour mit Freun-
den, bei der man besondere Au-
genblicke teilt. Gute Reifen ver-
binden dabei Fahrspaß mit Si-
cherheit und Komfort. Allgemein
dürfen Reifen gefahren werden,
bis die gesetzliche Verschleiß-
grenze von 1,6 Millimetern Pro-
filtiefe erreicht ist oder Alte-
rungsspuren sichtbar werden. Auf
Nummer sicher gehen alle, die
Motorradreifen nach fünf Jahren
einmal jährlich von einem Fach-
mann prüfen lassen und die Rei-
fen nach maximal sieben Jahren
austauschen. Durch einen Wech-
sel profitieren Motorradfahrer
gleichzeitig von aktuellen Wei-
terentwicklungen unter anderem
bei der Profilgestaltung, den
Rohmaterialien und dem Reifen-
aufbau. Mit verbesserten Eigen-
schaften verbindet etwa die Mi-
chelin Road 6-Serie einen sehr
guten Nassgrip sowie Vorteile
bei Laufleistung, Komfort und
Handling miteinander. Die Sport-
touring-Reifen sind für Roadster,
Großenduros, Sportmotorräder
und Tourenmaschinen
gleichermaßen geeignet. Spezi-
ell für große und schwere Tou-
renmaschinen ist noch eine GT-
Variante erhältlich.
Tipps für die regelmäßige Rei-Tipps für die regelmäßige Rei-Tipps für die regelmäßige Rei-Tipps für die regelmäßige Rei-Tipps für die regelmäßige Rei-
fenpflegefenpflegefenpflegefenpflegefenpflege
Heutige Motorradreifen müssen
vor einer Tour nicht mehr eigens
auf Temperatur gebracht wer-

den, denn die mit Silica verstärk-
ten Gummimischungen verhel-
fen zu einem hohen Kaltgrip-Ni-
veau. Nur bei neuen Gummis ist
ein kurzes Anfahren empfehlens-
wert, um die Oberfläche etwas
anzurauen. Zusätzlich empfiehlt
etwa Michelin, den Fülldruck
mindestens alle 14 Tage bei kal-
ten Reifen zu prüfen. Nach aus-
gedehnten Touren ist etwas Pfle-
ge angesagt, um Reifen und Fel-
gen sauber zu halten. Dauerhaf-
ter Kontakt zu Öl, Benzin, Lö-
sungsmitteln und Chemikalien
sollte in jedem Fall vermieden
werden. Eine kurze Behandlung,
zum Beispiel beim Entfernen ei-
nes Etiketts mit Bremsenreini-
ger, schadet dem Reifen jedoch
nicht. Ebenfalls unbedenklich
verwendet werden kann Sham-
poo - anschließend mit klarem
Wasser gründlich abspülen. Wer
zum Dampfstrahler greift, sollte
einen Mindestabstand der Düse
zu den Reifen von 15 Zentime-
tern einhalten, um Beschädigun-
gen zu vermeiden. (djd)

Die Freiheit auf zwei RädernDie Freiheit auf zwei RädernDie Freiheit auf zwei RädernDie Freiheit auf zwei RädernDie Freiheit auf zwei Rädern
genießen - hochwertige und gutgenießen - hochwertige und gutgenießen - hochwertige und gutgenießen - hochwertige und gutgenießen - hochwertige und gut
gepflegte Reifen sorgen dabeigepflegte Reifen sorgen dabeigepflegte Reifen sorgen dabeigepflegte Reifen sorgen dabeigepflegte Reifen sorgen dabei
für ein s icheres Vergnügen.für ein s icheres Vergnügen.für ein s icheres Vergnügen.für ein s icheres Vergnügen.für ein s icheres Vergnügen.
Foto: djd/MichelinFoto: djd/MichelinFoto: djd/MichelinFoto: djd/MichelinFoto: djd/Michelin
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Gestaltung des Walberberger Dorfplatzes
Ideenworkshop gut besucht
Als Erster griff Martin (12) beherzt
zur Schaufel, um einen Frühlings-
blüher auf die Baumscheibe zu
pflanzen und anschließend ein
ganzes Feuerwerk an Ideen zu
zünden. Er wünscht sich eine Boul-
derwand und überhaupt mehr An-
gebote für ältere Kinder und Ju-
gendliche.
Während sich eine ganze Schar
Kinder als Gärtner*innen an der
Baumscheibe betätigten, tausch-
ten sich die Erwachsenen über
Gestaltung und Aktivitäten zum
Dorfplatz aus. Alle Ideen wurden
auf Papiertischdecken festgehal-
ten. Sie reichen von leicht umzu-
setzenden Aktivitäten wie ein
mobiles Café oder Brettspielen-
achmittage, über die Einrichtung

einer Boulebahn und eines
Schachfelds bis hin zu einer kom-
pletten Neugestaltung des Plat-
zes mit Brunnen und entsiegelten
Flächen. Auch Fahrradständer,
Luftpumpe oder eine öffentliche
Toilette zählten zu den
Wünschen.
Alle waren an einer erweiterten
Nutzung des Dorfplatzes interes-
siert, wenn auch aus unterschied-
lichen Beweggründen.
In den Gesprächen ging es um
Schutz vor möglichen Ruhestörun-
gen, weniger wildes und perma-
nentes Parken, einen anderen
Standort für die Glascontainer
oder wenigstens Unterflurcontai-
ner. Ein Vertreter des Heimatver-
eins begrüßte den erneuten An-

stoß zur besseren Nutzung des
Platzes, die eigentlich schon 2012
bei der Namensgebung ange-
dacht war. Der Heimatverein ist
auch an einer Nachnutzung des
Trafohauses als Vogelturm inter-
essiert, was wir sehr begrüßen.
Den Platz rund um die Platane als
ersten Schritt attraktiver zu ge-
stalten, fanden alle positiv und
auch die skeptischen Anwohner
zeigten sich offen, da sie ja selbst
mitwirken können.
Nun muss die Grüne Bank, die an
diesem Nachmittag eingeweiht
wurde, noch vor der Platane am
Boden sicher befestigt werden. Bis
dahin bleibt sie untergestellt.
„Ich denke, dass durch die ersten
Maßnahmen der Platz schon auf-

gewertet wird. Jetzt muss man
schauen, dass die behutsame An-
lage rund um die Baumscheibe
auch geschützt und erhalten
bleibt. Die Ergebnisse der Ideen-
sammlung sollen nun bei dem
Bürgergespräch am 13. Mai im
Haus im Garten eingebracht wer-
den“, so Elke Bastert, Sprecherin
der Grünen Walberberg.
„Unser Dank geht an die Mitgast-
geber CleanUp Vorgebirge, die
den Platz sauber halten werden.
Außerdem danken wir dem Orts-
verband der Grünen, die mit loka-
lem Craftbier, Apfelschorle und
Brezeln für sprudelnde Ideen sorg-
ten“, ergänzt Maria Koch, Co-
Fraktionssitzende der Grünen und
Walberbergerin.

Markus Hochgartz

Windkraft in Bornheim
Zweite Offenlage für die Bürgerbeteiligung läuft an

Mitmachen möglich und er-
wünscht: Vom 17. April bis zum
30. Mai können alle Bornhei-
mer Bürgerinnen und Bürger
Stellungnahmen zu den zwei
ausgewiesenen Bornheimer
Windkonzentrationszonen per
Post oder online abgegeben.

Der Entwurf des „Teilflächen-
nutzungsplans Windenergie“
liegt im Rathaus aus und ist
auf der Website der Stadt Born-
heim einsehbar.
Co-Fraktionsvorsitzender und
Klimapolitischer Sprecher der
Grünen, Dr. Arnd Kuhn, dazu:

„Für uns ist nach wie vor von
zentraler Bedeutung ein
rechtssicheres Verfahren durch-
zuführen.
Dazu ist es aus unserer Sicht
notwendig, wie im Entwurf vor-
gesehen, beide Flächen zu be-
trachten UND dem Naturschutz
Rechnung zu tragen. Wichtig ist
es, dass bis zum 31.01.2024 die
notwendigen Änderungen zur
Windenergie in unserm Flä-
chennutzungsplan im Rat zu
verabschiedet sind.
Danach treten andere Bundes-
regelungen in Kraft, die zu Ab-
ständen unter 1000 m zur

nächsten Wohnbebauung führen
können und wir als Bornheimer
Rat nur noch einen sehr einge-
schränkten Einfluss bezüglich
der auszuweisenden Flächen
hätten.“
Die Bornheimer Grünen begrü-
ßen die erneute Offenlage und
eine rege Bürgerbeteiligung.
Die Ergebnisse werden in die
Diskussion und Entscheidungen
der Bornheimer Grünen einflie-
ßen. Bürgerbeteiligung ist ein
zentraler Bestandteil der De-
mokratie und ein Grundsatz
grüner Politik.

Markus Hochgartz
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Die Feuerwehr im Homeoffice
Die ausreichende VVVVVerfügbarkerfügbarkerfügbarkerfügbarkerfügbarkeiteiteiteiteit
von Einsatzkräftenvon Einsatzkräftenvon Einsatzkräftenvon Einsatzkräftenvon Einsatzkräften während der
regulären Tagesarbeitszeit ist
eine der größten Herausforderun-
gen für die freiwillige Feuerwehr
der Stadt Bornheim. Zusätzlich
sieht der Brandschutzbedarfsplan
eine weitere Stärkung der Tages-
verfügbarkeit vor. Um auch zukünf-
tig keine kostenintensive, haupt-
amtliche Feuerwehr in Bornheim
zu benötigen, schlägt die FDP vor,
dass die aktuell sowieso in Pla-
nung befindlichen Neubauten für
die Feuerwehren auch mit Büros

ausgestattet werden.
Büros? Diese Räumlichkeiten
könnten dann von den Mitglie-
dern der Freiwilligen Feuerwehr
während ihren Homeoffice-Ar-
beitstagen bei ihrem regulären
Arbeitgeber genutzt werden.
„Sollte es während dieser Zeit zu
einer Alarmierung kommen, könn-
ten diese Einsatzkräfte direkt aus
dem Gerätehaus mit der Ge-
schwindigkeit einer hauptamtlich
besetzten Wache ausrücken“, be-
schreibt Christian Koch, Vorsitzen-
der des Bornheimer Feuerwehr-

ausschusses, die Konsequenzen
einer solchen Entscheidung und
fährt fort: „Auf diese Weise rü-
cken die Kräfte bereits nach 2bereits nach 2bereits nach 2bereits nach 2bereits nach 2
MinutenMinutenMinutenMinutenMinuten aus - und nicht erst nach
4 Minuten. Jede gewonnene Mi-
nute beim Ausrücken beschleu-
nigt das Eintreffen vor Ort und
erweitert den erreichbaren Radi-
us“, erklärt Christian Koch.
Da in den kommenden Jahren an
drei Standorten in Bornheim neue
Feuerwehrhäuser gebaut werden,
bietet es sich aus Sicht der Libe-
ralen an, die Home-Office-Plätze
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dort einzurichten, wo ohnehin
komplett neu gebaut wird. Die
drei neuen Standorte (Hersel, Hel-
lenkreuz, Hemmerich/Rösberg)
sind zudem geographisch günstig
über das Stadtgebiet verteilt. „Wir
müssen uns an die veränderten
Arbeitsrealitäten der Menschen
anpassen. Die Maßnahme ist sinn-sinn-sinn-sinn-sinn-
vollvollvollvollvoll, spartspartspartspartspart uns die hohen KostenKostenKostenKostenKosten
einer hauptamtlichen Feuerwehr
und verringert die Zeitverringert die Zeitverringert die Zeitverringert die Zeitverringert die Zeit bis zum
Eintreffen am Unglücksort“, fasst
Koch die Gründe für den Antrag
der Liberalen zusammen.

Olaf Willems

Neuer Kreisvorstand mit Bornheimer Beteiligung
Der Kreisverband von Bündnis 90
/ Die Grünen hat einen neuen Vor-
stand. Die Bornheimer Co-Frakti-
onsvorsitzende Maria Koch wur-
de mit großer Mehrheit zur Bei-
sitzerin gewählt. „Damit haben
wir endlich eine Vertretung im
Kreisvorstand. Immerhin sind wir

einer der mitgliederstärksten
Ortsverbände im Kreis“, freut sich
Dirk Reder, Co-Sprecher der Born-
heimer Grünen.
Mit Pauline Gödecke (Much) und
Moritz Wächter (KV Rhein-Sieg)
wird der Kreisverband von einer
engagierten jungen Doppelspitze

geführt, unterstützt von Bernd
Neelshen (Königswinter) als Kas-
sierer, Deborah Rupprecht (Rhein-
bach) als Schriftführerin, Maria
Koch (Bornheim) und Holger
Zacharias (Ruppichteroth) als
Beisitzer*innen.
„Der Kreisvorstand gibt Impulse

für die politische Arbeit im Kreis
und koordiniert die Zusammenar-
beit der Ortsverbände. In den
nächsten Jahren muss er nach
innen und außen gestärkt wer-
den. Ich freue mich, in einem kom-
petenten Team daran mitzuwir-
ken“, so Maria Koch.

Markus Hochgartz
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Einführung der Citykey-App: Einfach Mängel melden
UWG Antrag umgesetzt: Mängel werden jetzt direkt an die richtige Stelle übermittelt
In Bornheim können ab sofort
Mängel wie Vermüllung, defekte
Straßenlaternen oder Schlaglö-
cher direkt und einfach an die
Stadt gemeldet werden, was das
Ergebnis des Antrags der Unab-
hängigen Wählergemeinschaft
(UWG) Bornheim vom 21.04.2021
zur Einführung einer digitalen
MängelApp ist.
Nach Beratungen im Haupt- und
Finanzausschuss wurde beschlos-
sen, die bereits in anderen Kom-
munen zum Einsatz kommende
Citykey-App zu nutzen. Die App
bietet neben der Möglichkeit zur
Meldung von Mängeln auch den
Zugang zum Abfallkalender, zum
Terminkalender der Stadt sowie
zu verschiedenen Verwaltungs-

dienstleistungen. Die App ermög-
licht es, ihre Anliegen schnell und
unkompliziert an die zuständige
Stelle zu melden, ohne lange War-
tezeiten oder aufwendige Antrags-
verfahren. Auch können Bilder hin-
zugefügt und der Standort über
das GPS im Handy übermittelt
werden, was insbesondere die
Meldung von wildem Müll in der
Landschaft erleichtert.
„Wir freuen uns, dass alle Frakti-
onen unserem Antrag zugestimmt
haben und somit ein wichtiger
Schritt für eine bürgerfreundliche-
re Verwaltung in Bornheim ge-
macht wurde. Die Einführung der
Citykey-App ist ein weiterer Bau-
stein für die Digitalisierung der
Verwaltung und für den Einsatz

von modernen Technologien zum
Wohle der Bürgerinnen und Bür-
ger“ so Dirk König, haushaltspo-
litischer Sprecher der
UWG-Fraktion.
„Die App trägt auch dazu bei, dass
die Stadtverwaltung effizienter
arbeiten kann, da im Rahmen der
Einführung alle dahinterliegenden
Prozesse betrachtet und optimiert
wurden. Dadurch kann die Ver-
waltung besser auf Mängel und
Probleme reagieren und die Bür-
gerinnen und Bürger über die Er-
ledigung der Mängel auf dem Lau-
fenden halten „ führt UWG-Rats-
mitglied Frank Roitzheim aus, der
beruflich Prozessoptimierungen
vornimmt.
Gemeldet werden können neben

Vermüllung u.a. auch defekte
Spielgeräte, defekte Verkehrszei-
chen, Überwuchs im Verkehrsraum
oder verstopfte Gullys.
Die Citykey-App kann im Apple
und bei Google Play herunterge-
laden werden.
Die UWG Bornheim setzt sich für
eine moderne und bürgerfreund-
liche Verwaltung ein und wird sich
auch in Zukunft für innovative Lö-
sungen und neue Technologien
engagieren, wo dies für alle Be-
teiligten Sinn macht.
Wenn Sie ebenfalls gute Ideen für
unsere Stadt haben oder in die
Kommunalpolitik reinschnuppern
möchten, melden Sie sich unter
kontakt@uwg-bornheim.de

Dirk König
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Frühlingsfest im Cosmetic Institut BB
Tag der offenen Tür am 12. und 13. Mai mit Aktionen und Rabatten
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick. Schön, fit
und gesund in den Frühling star-
ten - das ist das Motto der Akti-
ons-Tage im Cosmetic Institut BB,
zu denen Inhaberin Birgit Ruland
und ihr Team einladen.
Viele Aktionen rund um die The-
men Schönheit, Gesundheit und
Wohlbefinden gibt an beiden Ta-
gen. Gäste erfahren dann, was in
der schönsten Zeit des Jahres
besonders gut für Haut und Wohl-
befinden ist. Vorgestellt werden
die neuesten Beauty-Treatments.
Zusätzlich gibt es an beiden Ta-
gen Gelegenheit zu einem kos-
tenlosen Hauttest.
Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, dem 12.05.23 dem 12.05.23 dem 12.05.23 dem 12.05.23 dem 12.05.23 er-
fahren Interessierte viel Wissens-
wertes über Wirkung und Heilkraft
ätherischer Öle Die Wirkungen der
pflanzlichen Stoffe sind in der
Naturheilkunde schon lange be-

kannt. Düfte können nicht nur un-
sere Gefühlswelt beeinflussen. Die
reinen Pflanzenstoffe - die ätheri-
schen Öle - haben vielfältige Ei-
genschaften und helfen bei ver-
schiedensten Beschwerden. Erle-
ben sie am Freitag die Präsenta-
tion „Fit im Alltag“ mit den bes-
ten ätherischen CPTG&trade;
Ölen und geschützten Mischun-
gen. Sie helfen, alle Aspekte ei-
nes Wellness-Lifestyles zu unter-
stützen. Entdecken Sie Lösungen
für die gesamte Familie.
Am Samstag, dem 13.MaiAm Samstag, dem 13.MaiAm Samstag, dem 13.MaiAm Samstag, dem 13.MaiAm Samstag, dem 13.Mai, kön-
nen Sie sich ausführlich zum The-
ma Nahrungsergänzung beraten
lassen.. Wahre Schönheit kommt
von innen. Was Oma schon wuss-
te, ist auch heute noch aktuell.
Nahrungsergänzungsergänzungs-
mittel sind daher gefragter denn
je. Aber ist der Hype auch ge-

rechtfertigt? Bei Cosmetic BB er-
fahren Sie, welche zusätzlichen
Nährstoffe wirklich gut sind für
den Körper, für reine Haut und
schöne Haare.
Dieses Jahr wieder mit dabei: Die
Boutique „phialou“, Silke Liers
mit ihrer aktuellen Kollektion. Sie
zeigt Modisches für Frühling und
Sommer, schöne Accessoires und
frühlingsfrische Deko-Artikel
Auf jeden Fall ein Gewinn ist der
Aktionsrabatt:
10% Nachlass gibt es an beiden
Tagen auf Ihren gesamten

Cosmetic-Institut-Wareneinkauf.
Die Tage der offenen Tür mit Früh-
jahrsverkauf finden statt am Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
tag, 12.Mai in der Zeit von 11h -tag, 12.Mai in der Zeit von 11h -tag, 12.Mai in der Zeit von 11h -tag, 12.Mai in der Zeit von 11h -tag, 12.Mai in der Zeit von 11h -
16h und Samstag 13. Mai von16h und Samstag 13. Mai von16h und Samstag 13. Mai von16h und Samstag 13. Mai von16h und Samstag 13. Mai von
10h-15h.10h-15h.10h-15h.10h-15h.10h-15h.
Birgit Ruland und ihr Team freuen
sich auf Sie.

COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A
53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 746480
www.cosmetic-bb.de
CSH

Freuen sich auf viele BesucherInnen am Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele BesucherInnen am Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele BesucherInnen am Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele BesucherInnen am Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele BesucherInnen am Tag der offenen Tür:
Birgit Ruland und Rita Rose, Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose, Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose, Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose, Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose, Foto CSH
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Aktiv mit den Problemen umgehen
So können Rosacea-Patienten ihre Krankheit in den Griff bekommen

Die chronische Hautkrankheit Ro-
sacea äußert sich unterschiedlich:
Mal mit einer vorübergehenden,
aber intensiven Rötung, dem so-
genannten Flush, aber auch mit
lang anhaltenden Rötungen - auf
Wangen, Nase, Stirn und Kinn.
Die Haut ist sehr empfindlich,
juckt, brennt oder schmerzt sogar.
Im weiteren Verlauf können sich
zudem entzündliche Pusteln und
Ödeme bilden. Da sich Rosacea
ausschließlich im Gesicht zeigt,
ist sie bei akuten Schüben buch-
stäblich unübersehbar. Das macht
die Hauterkrankung besonders
belastend für die Betroffenen -
und das sind allein in Deutsch-
land rund zehn Millionen Men-
schen.
Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-
botebotebotebotebote
Aus Scham und Angst vor Aus-
grenzung ziehen sich viele zurück,
leiden unter psychischen Proble-
men wie einem geringen Selbst-
wertgefühl. Die Lebensqualität ist
stark eingeschränkt. Deswegen
hat es sich die Kampagne „Aktiv
gegen Rosacea“ als Ziel gesetzt,
die Patienten im besseren Um-
gang mit ihrer Erkrankung zu un-
terstützen. Die Aktion soll Mut
machen, sich nicht länger zu ver-
stecken, sondern offen über die
Krankheit zu sprechen und vor al-
lem etwas dagegen zu tun. Die
Kupferrose, wie es umgangs-
sprachlich auch oft heißt, ist zwar
nicht heilbar, aber mit der richti-
gen Therapie und modernen Me-

dikamenten gut in den Griff zu
bekommen. Die Website
www.rosacea-info.de hält zahlrei-
che Services bereit - von Informa-
tionen rund um die Krankheit und
medizinischem Wissen über Links
zu weiteren Angeboten wie der
Hautarztsuche, einer Info-Bro-
schüre, dem Rosacea-Newsletter
und einem Einkaufsführer bis hin
zu einem Blog mit regelmäßigen
Updates zum Thema. Interessan-
tes für die Ohren gibt es auch im
Rosacea-Podcast.
Austausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderen
Die Auslöser für akute Krankheits-
schübe sind individuell sehr un-
terschiedlich. Während einige Trig-
ger bei vielen Betroffenen zu ei-
ner Verstärkung der Symptome
führen, kommen andere eher sel-
ten vor. Manche Patienten ver-
zichten aus Angst etwa ganz auf
sportliche Aktivitäten, Alkohol
oder Sonne. Oft lassen sich die
Auslöser aber in Grenzen halten,
indem man seinen Lebensstil an-
passt - zum Beispiel Sportarten
wie Walken oder Yoga intensiven
Disziplinen wie Tennis vorzieht.
Zudem ist der Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Betroffenen
hilfreich. Die Gelegenheit dazu
bietet sich beispielsweise unter
dem Stichwort beziehungsweise
Tag @aktivgegenrosacea bei Ins-
tagram und Facebook. Zudem sind
Selbsthilfegruppen eine gute
Möglichkeit, um in Kontakt mit
Leidensgefährten zu kommen.
(djd)

Im Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sich
mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/
fizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.com

Mit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen Schub
einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-
VITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.com
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Möbel für das Badezimmer finden und pflegen
Das Badezimmer hat sich von
der Nasszelle zum Wohlfühlort
für Körper und Geist entwickelt.
In immer mehr Haushalten wird
es mit Bedacht auf ästhetische
wie auch funktionale Merkma-
le eingerichtet. Die Deutsche
Gütegemeinschaft Möbel
(DGM) erklärt, worauf es bei
der Auswahl und Pflege von
Badmöbeln ankommt, damit sie
den klimatischen Bedingungen
gewachsen sind.
Badezimmermöbel wie Schrän-
ke und Regale, Waschtische und

Spiegel sollten nachweislich für
Feuchträume geeignet und am
besten mit dem RAL-Gütezei-
chen für Möbel, dem „Golde-
nen M“, ausgezeichnet sein.
Denn Schwankungen der Luft-
feuchtigkeit und Temperatur
treten im Badezimmer häufiger
und stärker auf als in anderen
Räumen der Wohnung und kön-
nen ungeeignete Möbel bereits
nach kurzer Zeit unansehnlich
oder gar mangelhaft in ihrer
Sicherheit, Funktionalität und
G e s u n d h e i t s v e r t r ä g l i c h k e i t

machen.
Zu feuchte Raumluft, die auf
Dauer Schimmelbildung be-
günstigt und Möbeln zusetzen
kann, ist gerade nach dem Du-
schen oder Baden leicht an ei-
nem beschlagenen Spiegel oder
Fenster zu erkennen. Eine Lüf-
tungsanlage hat nun allerhand
zu tun, um feuchte gegen tro-
ckene Luft auszutauschen und
wieder ein gutes Raumklima
herzustellen. Wo manuelles
Stoßlüften durch ein Fenster
möglich und nötig ist, sollte die-
ses nach jedem Duschen oder
Baden für etwa zehn Minuten

geöffnet werden - und zwar voll-
ständig, nicht in Kippstellung.
Nach einem ausgiebigen Dampf-
bad oder bei Wasserspritzern
sei es zudem ratsam, Möbel-
oberflächen aktiv trocken zu
wischen, sagt DGM-Geschäfts-
führer Jochen Winning. Rück-
stände von Zahnpasta oder Zer-
stäubern und erst recht von
aggressiven Chemikalien wie
Scheuermitteln oder Haartö-
nung sollten ebenfalls besser
früher als später von Möbel-
oberflächen entfernt werden.
Nasse Handtücher und Wasch-
lappen sollten nicht in der Ecke

Beim Design und Material von geprüften Badezimmermöbeln bieten sichBeim Design und Material von geprüften Badezimmermöbeln bieten sichBeim Design und Material von geprüften Badezimmermöbeln bieten sichBeim Design und Material von geprüften Badezimmermöbeln bieten sichBeim Design und Material von geprüften Badezimmermöbeln bieten sich
Endverbrauchern heute viele verschiedene Möglichkeiten. Foto: DGM/Endverbrauchern heute viele verschiedene Möglichkeiten. Foto: DGM/Endverbrauchern heute viele verschiedene Möglichkeiten. Foto: DGM/Endverbrauchern heute viele verschiedene Möglichkeiten. Foto: DGM/Endverbrauchern heute viele verschiedene Möglichkeiten. Foto: DGM/
ThielemeyerThielemeyerThielemeyerThielemeyerThielemeyer
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r
Mit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher und
komfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbad

hinter der Tür oder gar länger
auf einer Möbeloberfläche lie-
gen gelassen, sondern gut
durchlüftet zum Trocknen auf-
gehängt werden.
Bei der Auswahl neuer Möbel
für das Badezimmer haben End-
verbraucher heute unzählige
Möglichkeiten an verschiede-
nen Designs, Materialien und

Materialkombinationen.
Lackierte Holzwerkstoffe kön-
nen ebenso im Badezimmer zum
Einsatz kommen wie überwie-
gend naturbelassenes Massiv-
holz, das eine besondere opti-
sche Wirkung besitzt. Die na-
türliche Zellstruktur des Hol-
zes kann gut mit schwanken-
der Luftfeuchtigkeit umgehen

und das Raumklima positiv be-
einflussen, während mit Lack
versiegelte Oberflächen meist
am pflegeleichtesten sind.
„Wer sein Badezimmer mit Mö-
beln ausstattet, die auch wirk-
lich für diesen Raum geeignet
und zudem mit dem ‚Goldenen
M‘ gekennzeichnet sind, trifft
in den meisten Fällen eine gute
und nachhaltige Kaufentschei-
dung“, so Möbelexperte Win-
ning. Mit dem RAL-Gütezeichen

zertifizierte Hersteller und de-
ren Badmöbel wurden in unab-
hängigen Prüflaboren gründlich
auf Gesundheitsverträglichkeit,
Langlebigkeit und einwandfreie
Funktion sowie Sicherheit und
Umweltverträglichkeit hin un-
tersucht.
So habe der Endverbraucher
schon beim Möbelkauf ein gu-
tes Gefühl - und später im
Wohlfühl-Badezimmer sowieso.
(DGM/FT)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vor-
stellungsgespräche meistern -
die Jobsuche gehört bei vielen
Menschen nicht gerade zu den
Lieblingsbeschäftigungen. Heu-
te gibt es in Deutschland zahl-
reiche Coaches, die sich auf das
Thema spezialisiert haben und
ihren Klientinnen und Klienten
bei jedem dieser Schritte zur
Seite stehen.

Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Zie-
le. „Manche Klientinnen und
Klienten möchten im Vorstel-
lungsgespräch sicherer auftre-

ten, andere wollen den Schritt
in die Selbstständigkeit wa-
gen“, berichtet Coach Gerjet
Kleine-Weischede vom Institut
für Berufliche Bildung (IBB).
Der Bildungsträger bietet pas-
sende Einzel- oder Gruppenan-
gebote sowie Online-Coachings
an, Infos gibt es zum Beispiel
unter www.ibb.com. Bei den
weiteren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithilfe
von erprobten, kreativen Me-
thoden den individuellen Lö-
sungsweg: „Es geht nicht dar-
um, dass der Coach Antworten
auf die Fragen des Klienten
gibt.
Das Ziel ist, dass man sich die-
se Antworten im Verlauf des
Coachings selbst erarbeitet.“

Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-
reich seinreich seinreich seinreich seinreich sein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß
mich jetzt besser zu bewerben
und mich vorzustellen“, resü-
miert etwa Cenk Aktas seine
Erfahrungen mit dem Einzelcoa-
ching beim IBB. Er wisse nun,
wo seine Stärken und Schwä-
chen liegen. Neben dem klas-
sischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppen-
coachings an. „Der Austausch
mit Gleichgesinnten kann hel-
fen, die eigene Situation klarer
zu sehen“, erklärt Kleine-Wei-
schede. Auch eine Kombination
aus Einzel- und Gruppencoa-
ching sei möglich, genauso wie

die Ergänzung durch fachliche
Weiterbildungen und vor allem
durch eine Bewerbungsunter-
stützung.

Coaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom Jobcenter
oder der oder der oder der oder der oder der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-
fördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werden
Ein professionelles Coaching
kann beispielsweise mit einem
sogenannten „Aktivierungs-
und Vermittlungsgutschein“
(AVGS) vom Jobcenter oder von
der Agentur für Arbeit finanziert
werden. Diesen kann man bei
zertifizierten Anbietern einlö-
sen. Voraussetzung dafür ist,
dass man arbeitssuchend oder
von Arbeitslosigkeit bedroht
ist. Das kann zum Beispiel auch
Hochschulabsolventen, Berufs-
rückkehrer und Selbstständige
betreffen.
(djd)



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 9 – 29. April 2023 – Woche 17 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

oder gerne per WhatsApp: 0171 672 15 65

Hausmeister (m/w/d)

Reinigungskräfte (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung!

Wir freuen uns 

auf Sie!

Die große Freiheit - und
ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter:
Welche Regelungen gelten dafür?

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klassi-
schen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr Men-
schen geläufig geworden. Bei jünge-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern mit hoher digitaler Affinität hat
vor allem das mobile Arbeiten stark
an Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu be-
achten?
Die wichtigsten Fragen und
Antworten:
Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles ArArArArAr-----
beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegensatz
zum klassischen Homeoffice ortsun-
abhängig. Das bedeutet konkret,
dass Angestellte ihren Arbeitsplatz
theoretisch jeden Tag aufs Neue frei
wählen können“, erklärt Roland-
Partneranwalt Frank Preidel aus der
Hannoveraner Kanzlei
Preidel.Burmester. Die Menschen
könnten im Park, im Café um die
Ecke oder sogar in einer anderen
Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art er-
möglichen in erster Linie eine selbst-
bestimmte Arbeitsgestaltung. Zu-
sätzlich können Freiräume für die
Angestellten geschaffen werden, in-
dem etwa lange Wege zur Arbeits-
stätte entfallen oder die Vereinba-
rung von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Arbeitge-
ber wiederum erhöhen durch das
Angebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegenü-
ber den Beschäftigten und deren Bin-

dung zum Unternehmen“, erläutert
Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Einspa-
rung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die zur
Verfügung gestellten Kommunikati-
onsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-
ten,ten,ten,ten,ten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber dies
möchte?möchte?möchte?möchte?möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist fest-
gelegt, dass Beschäftigte im Regel-
fall das Angebot des Arbeitgebers
annehmen und zu Hause bleiben
müssen“, berichtet Frank Preidel.
Diese gesetzlichen Regelungen be-
träfen aber nur das Homeoffice - beim
mobilen Arbeiten seien weiterhin in-
dividuelle Absprachen zwischen Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer not-
wendig.
Gesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auch
beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-
gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physischen
noch psychischen Gefahren ausge-
setzt werden“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf die
Wiese im Park verlegt wurde. (djd)
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Str. 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 02227/3725

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Str. 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Angaben ohne Gewähr

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. Mai 2023Samstag, 13. Mai 2023Samstag, 13. Mai 2023Samstag, 13. Mai 2023Samstag, 13. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Minijob Haushalts-Manager*in inMinijob Haushalts-Manager*in inMinijob Haushalts-Manager*in inMinijob Haushalts-Manager*in inMinijob Haushalts-Manager*in in
KardorfKardorfKardorfKardorfKardorf

4-köpfige Familie in tier- und rauch-
freiem Haushalt sucht zuverlässige,
freundliche Haushaltshilfe auf Minijob-
Basis für Reinigung, Einkauf, Kochen,
leichte Gartenarbeit, gelegentliche
Kinderbetreuung. Mind. 2x/Woche
vormittags, Gehalt VB. Kontakt:
haushaltshilfekardorf@gmail.com oder
0160/97235026

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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